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Protokoll der 3. Sitzung des Elternrats der DOSF im Schuljahr 2023/24 

 

Sitzung vom 19. Februar 2024 

Für die Eltern:  Willi Andrist, Beatrice Blaser, Ekrem Derguti, Corinne Linder, Sandra 

Mäder (Co-Leitung), Bettina Sauer, Petra Vondrasek, Annette Zunzer 

Raemy (Protokoll) 

Für die Schule:  Patrick Furter (Direktor), Françoise Piguet Baechler (Lehrperson) 

Entschuldigt:  Pascal Duss (Co-Leitung) 

 

Das Protokoll wird in einfacher Sprache geschrieben. Der Elternrat möchte damit möglichst 

alle Eltern erreichen. 

 

1. Begrüssung  

Die Anwesenden begrüssen Myra, die den Schülerrat vertritt. 

2. Protokoll der letzten Sitzung  

Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. Annette Zunzer Raemy wird dafür 

gedankt.  

3. Information der Schulleitung  

Wie bereits mitgeteilt findet am 4. März eine schulinterne Weiterbildung statt. Die 

Schülerinnen und Schüler haben unterrichtsfrei. Die Lehrpersonen helfen im Düdinger Moos 

und lassen sich von einem Biologen Auskunft geben. Dies erfolgt im Hinblick auf die 

Klimawoche und auf den Unterricht im Allgemeinen.  

Die Zuweisungsprüfung von der Primarschule in die Orientierungsschule findet am 12. März 

nur noch für wenige Schülerinnen und Schüler statt. Es werden, Stand heute, maximal 25 

sein. Die Zuweisungsprüfung ist nicht mehr für alle Schülerinnen und Schüler obligatorisch. 

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Stufe haben am Nachmittag unterrichtsfrei. 

Am 14. März findet eine Veranstaltung von «Schule&Elternhaus» zum Thema Vapes  

(E-Zigaretten) statt. Die Lehrpersonen thematisieren es auch im Unterricht.  

In der Woche vom 18. März findet wieder die Sportwoche statt. Dahinter steckt eine grosse 

Organisation. 100 Schülerinnen und Schüler gehen ins Skilager nach Mürren, die anderen 

haben sehr viele Wahlmöglichkeiten.  

Am Mittwoch, 27. März (im Semesterprogramm wurde irrtümlicherweise der 28.März 

angekündigt) findet die Präsentation der Projektarbeiten der 3. Stufe statt.  
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Das Musical der 3. Stufe wird aufgrund der grossen Anzahl Schülerinnen und Schüler an zwei 

Abenden aufgeführt und zwar am 2. und am 3. Mai. Die Informationen zur Anmeldung 

folgen. Das Organisationskomitee kommt falls nötig auf den Elternrat zu.  

Für die Vorbereitung des Apéros für die Eltern bei der Abschlussfeier am 4. Juli ist bereits 

klar, dass Hilfe von Eltern höchst willkommen ist. Vier Mitglieder des Elternrates melden 

sich an der Sitzung für die Vorbereitung am Morgen des 4. Juli an. Andere Eltern können sich 

ebenfalls gerne melden. 

Im nächsten Schuljahr wird es vermutlich die gleiche Anzahl Klassen geben, aber mit 

insgesamt weniger Schülerinnen und Schülern.  

4. Informationen aus dem Schülerrat  

Der Schülerrat hat dieses Schuljahr bereits Aktionen durchgeführt und andere sind in 

Planung. Der Halloween-Tag mit Dekoration im Schulhaus sowie Kuchenverteilung und 

Musik in der Pause kam gut an.  

Eine weitere Idee war ein Kulturtag, an dem jede Klasse einige Kulturen vorstellen könnte. 

Die Schulleitung findet die Idee gut, in diesem Schuljahr ist es aber aus Zeitgründen nicht 

mehr möglich. Zudem sind für das nächste Schuljahr in Zusammenarbeit mit dem Kanton 

bereits Aktionen zum Thema Rassismus und Diskriminierung geplant. Die Idee wird von der 

Schulleitung aber weiterverfolgt. 

Der Schülerrat hat zudem Argumente für die Wiedereinführung der Studentenkarte 

gesammelt und Herrn Furter übergeben. Dieser klärt die Frage auf das kommende Schuljahr 

hin mit der Stadt ab.  

Auch die vom Schülerrat diskutierte Begrünung innerhalb und ausserhalb der Schule muss 

zum gegebenen Zeitpunkt mit der Stadt besprochen werden. Vorschläge sind willkommen, 

die Schulleitung kann aber keine Garantien geben.  

Der Schülerrat möchte gerne vor Ostern eine kleine Aktion machen. Françoise Piguet weist 

darauf hin, dass die Bibliotheksgruppe auch etwas geplant hat. Hier kann sicherlich eine 

Zusammenarbeit stattfinden.  

5. Ziele/Prioritäten des Elternrates im neuen Schuljahr: Entwicklung und Erfolg in den 

Berufsschulen 

Patrick Furter hatte vor kurzem zusammen mit den anderen OS-Leitungen einen sehr guten 

Austausch mit Rolf Wehren, Direktor der Gewerblichen und Industriellen Berufsfachschule. 

Für beide Seiten ist ein Austausch über die für die Berufswelt entscheidenden Kompetenzen 

sehr wichtig. Eine Rückmeldung über die Noten der Schülerinnen und Schüler, die aus den 

jeweiligen Orientierungsschulen in die Berufsfachschule kommen, schliesst der Direktor 

kategorisch aus. Auch in anonymisierter Form seien diese Informationen aus gesetzlichen 

Gründen nicht möglich. Am 8. und 9. März finden in der Berufsfachschule Tage der Offenen 

Tür statt.  
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6. Abschluss Befragung Elternräte/S&E „Evaluation Implementierung LP 21“  

Das Amt für den deutschsprachigen obligatorischen Unterricht lädt am 29. Oktober in der 

OS Region Murten und am 30. Oktober in der OS Tafers zu einem Informationsabend ein. 

Dabei geht es um die Implementierung der Lehrplans 21. Die Elternräte und die Vereinigung 

«Schule&Elternhaus» waren dazu befragt worden.  

7. Fragen und Rückmeldungen seitens Elternvertreter 

Bei der Einschreibung für die Wahlfächer musste zwingend ein drittes Wahlfach ausgewählt 

werden, auch wenn die Schülerin oder der Schüler mit Latein und zwei weiteren Fächern 

bereits drei Wahlfächer ausgewählt hatte. Es muss ein Fehler im Formular vorhanden sein.  

8. Nächste Sitzung 

Montag, 3. Juni um 19 Uhr.  

 


